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Protome aus Keramik 
 
Eine weibliche Protome im ägyptisierenden Stil wurde im nördlichen Bereich der Nekro-

pole von Sulky während der Grabungsarbeiten des Jahres 1979 gefunden 

(17,6 x 11,1 x 6,7 cm). Sie wurde aus rötlichem, porösem und wenig gereinigtem Ton ge-

fertigt und weist Spuren von creme-gelber Engobe auf. Sie wurde mit einer Form herge-

stellt und von Hand nachbearbeitet; die Rückseite ist hohl und sie weist oben eine Boh-

rung zum Aufhängen auf (Abb. 1). 

 

 
Abb. 1- Weibliche Protome in ägyptisierendem Stil. Archäologisches Museum „F. Barreca“ 

(Foto von C. Olianas). 
 

Die Figur weist eine Frisur mit vertikalen Strähnen aus, die nach vorne und zu den Seiten 

des Halses bis auf die Schultern fallen, was typisch für ägyptische Frauendarstellungen ist 

(Abb. 2). Oben weist das Gesicht kleine vertikale Streifen auf, die sehr tief auf der Stirn in 

einem weiteren glatten horizontalen Streifen enden; eine weiterer glatten Streifen 
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umgibt das Haupt weiter oben. Das Gesicht ist rundlich, mit ausgeprägten Wangenkno-

chen und rundem Kinn, die Nase ist breit und robust, die Augenbrauen sind dicht, nahezu 

perfekt horizontal und weisen außen nach unten, und Mandelaugen. Kleiner Mund und 

fleischige Lippen. Die Oberlippe und das Kinn weisen mit dem Stab ausgeführte Grübchen 

auf. Die Beschreibung stimmt genau mit denen der Exemplare überein, die im Jahr 1964 

in Mozia gefunden wurden und die in den wesentlichen Details identisch sind (Abb. 3-4).  

 

 
Abb. 2 - Ägyptisches Fresko mit Darstellung der Göttin Isis (von http://www.strie.it/femm_Iside.html)  

 

http://www.strie.it/femm_Iside.html
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Abb. 2-3 - Zwei der Exemplare der weiblichen Protomen, die in Mozia gefunden wurden. Archäologisches 

Museum Whitaker in Mozia (aus: Moscati 1990, S. 124.) 
 

Die Protome aus Sulky auch mit sardischen und karthagischen Exemplaren verglichen 

werden. Es scheint, dass die beiden Exemplare aus Tharros mit der gleichen Matrize oder 

mit gleichen Matrizen hergestellt wurden, die auf einem identischen Modell beruhen 

(Abb. 5). Weitere vollständig oder teilweise ähnliche Protomen wurden in Karthago ge-

funden. 

Die Protome aus Sulky wurde zusammen mit punischem Material aus der zweiten Hälfte 

des 6. Jahrhundert v. Chr. gefunden; die Exemplare aus Mozia werden dem Ende des 

6. Jahrhunderts v. Chr. zugeschrieben und wurden in Tophet und nicht in Nekropolen wie 

der von Sulky gefunden; für die Exemplare aus Karthago wurde hingegen eine Datierung 

auf den Zeitraum zwischen dem 7. und dem 6. Jahrhundert v. Chr. vorgeschlagen. Es be-

stehen also typologische, chronologische, ikonographische und technische Übereinstim-

mungen bei allen Protomen, die nicht aus der lokalen Produktion zu stammen scheinen, 

sondern aus Werkstätten aus Karthago stammen könnten. 
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Abb. 5 - Weibliche Protome aus Tharros. Archäologisches Nationalmuseum von Cagliari  
(aus: Ciasca 1988, S. 363). 
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